
B
u

s-
 u

n
d

 B
ah

n
sc

h
u

le

ELTERN
INFO

CLEVER UND SICHER MIT BUS UND BAHN UNTERWEGS

Genügend Abstand zu Bordsteinkanten und Gleisen halten

An Haltestellen und Gleisen nicht rennen oder spielen

Erst aussteigen lassen, dann ohne Drängeln einsteigen

Im Bus: Vorne einsteigen und Ticket unaufgefordert zeigen

In Bus und Bahn: Bei Kontrollen Ticket vorzeigen

Wenn möglich einen Sitzplatz suchen

Während der Fahrt gut festhalten

Den Ein- und Ausgangsbereich freihalten

Rücksicht auf andere Fahrgäste nehmen

Rucksäcke nicht auf den Sitzplätzen abstellen

Fundsachen beim Fahrer abgeben

Im Bus: STOP-Taste vorm Aussteigen drücken

Nach links und rechts schauen, dann aussteigen

Erst über die Straße gehen, wenn der Bus weg ist

Nutze Zebrastreifen oder die grüne Ampel

An Bahnübergängen erst losgehen, wenn die Schranke  
offen und das Licht aus ist

Die wichtigsten Bus- und Bahnschulregeln

Wie das Einmaleins in der Schule will auch das richtige Mitfahren 
mit Bus und Bahn gelernt sein. Welche Regeln müssen die Kinder 
vor, während und nach der Fahrt beachten? Hier die wichtigsten 
Bus- und Bahnschulregeln im Überblick:
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Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH (VMS) 
Tel.: 0371 40008-88 · E-Mail: info@vms.de

Städtische Verkehrsbetriebe Zwickau GmbH (SVZ) 
Tel.: 0375 213384 · E-Mail: info@svz-nahverkehr.de

Regionalverkehr Erzgebirge GmbH (RVE) 
Tel.: 03733 151-0 · E-Mail: info@rve.de

Regionalverkehr Westsachsen GmbH (RVW) 
Tel.: 0375 35560 · E-Mail: info@rvw-zwickau.de

REGIOBUS Mittelsachsen GmbH (RBM) 
Tel.: 03727 968-0 · info@regiobus.com

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH
Am Rathaus 2 · 09111 Chemnitz

Fax: 0371 40008-99
www.vms.de 

Service-Nummer: 0371 40008-88
Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr

Die Bus- und Bahnschule ist ein Gemeinschaftsprojekt von



In der Bus- und Bahnschule lernt Ihr Kind, sich auf dem 
Schulweg sicher im Bus und in der Bahn zu verhalten. Dazu 
gehören Tipps zum richtigen Verhalten an der Haltestelle, zum 
Ein- und Aussteigen sowie während der Fahrt. Doch damit 
ist die Sicherheit Ihres Kindes im Straßenverkehr noch nicht 
vollständig gewährleistet.

Hier kommen Sie ins Spiel: Ihre Aufgabe ist es, Ihr Kind auf den 
Schulweg vorzubereiten und die gelernten Verhaltensweisen 
regelmäßig zu üben. Am besten gelingt das, wenn Sie 
gemeinsam aktiv unterwegs sind und das korrekte Verhalten 
im Straßenverkehr immer wieder trainieren. 

Seien Sie ein Vorbild

Kinder schauen sich eine Menge bei „den Großen“ ab und das 
größte Vorbild sind Sie! Egal, wie Sie sich verhalten, Ihr Kind 
glaubt immer, dass Sie alles richtig machen. Nehmen Sie daher 
selbst vorbildlich am Straßenverkehr teil.

Fahrausweis rechtzeitig beantragen

Informieren Sie sich frühzeitig über den Antrag für das 
BildungsTicket. Die Mitarbeitenden des Verkehrsverbundes 
Mittelsachsen oder Ihres Verkehrsunternehmens helfen gerne.

       Mehr Infos unter: www.vms.de/bildungsticket

Genügend Zeit einplanen

Achten Sie darauf, dass Ihr Kind genug Zeit hat, den Schulweg 
entspannt zurückzulegen. Eile führt oft zu Fehlern, vor allem 
beim Überqueren der Straße. Es ist besser, einmal den Bus zu 
verpassen, als in Gefahr zu geraten. 

Sicher mit Bus und Bahn zur Schule Richtig warten beim Abholen

Warten Sie nicht auf der anderen Straßenseite, wenn Sie Ihr 
Kind von der Haltestelle oder Schule abholen. Ihr Kind wird 
sonst schnell dazu verleitet, einfach über die Straße zu rennen. 
Halten Sie mit dem Auto nicht direkt an der Haltestelle, das 
behindert Bus oder die Bahn sowie die wartenden Kinder.

Besondere Vorsicht im Dunkeln

Achten Sie besonders in der dunklen Jahreszeit auf gut 
sichtbare Kleidung. Hilfreich sind helle Kleidungsstücke und 
Schultaschen mit Reflektoren.

Was ist zu tun, wenn die Fahrt ausfällt?

Besprechen Sie mit Ihrem Kind, wie es sich verhalten soll, 
wenn der Bus oder die Bahn nicht kommt. Schreiben Sie die 
nächsten Fahrten der Linie auf einen Zettel oder suchen Sie 
eine geeignete Alternativroute und üben Sie diese vorher 
zusammen. Klären Sie auch, wie Ihr Kind vorgehen soll, wenn 
es in die falsche Linie gestiegen ist.

Telefonnummer für den Notfall

Hat sich Ihr Kind verlaufen oder weiß es nicht weiter? Für 
solche „Notfälle“ sollte Ihr Kind immer eine Telefonnummer 
bei sich tragen, unter der Sie erreichbar sind. Empfehlenswert 
ist es, Ihrem Kind eine Notfallkarte mitzugeben, auf der Sie 
alle Kontaktmöglichkeiten vermerken. Diese sollte einen festen 
Platz im Ranzen oder Brustbeutel haben.

NOTFALLKARTE

Gute Vorbereitung ist alles

Alles dabei? Ist der aktuelle Fahrausweis mit Passfoto 
eingepackt? Trägt Ihr Kind die Notfallkarte und Reflektoren 
bei sich?  Kontrollieren Sie gemeinsam, ob Ihr Kind an alles 
gedacht hat.

Verlorene Gegenstände

Beschriften Sie alle Gegenstände und Kleidungsstücke mit 
Namen und Telefonnummer, für den Fall, dass Ihr Kind einmal 
etwas in Bus oder Bahn vergessen sollte. Fundsachen können 
so leichter zugeordnet und zurückgegeben werden.

Übung macht den Meister

Üben Sie das Verhalten mit Ihrem Kind Schritt für Schritt. 
Gehen Sie außerdem gemeinsam den Weg zur Haltestelle, die 
Liniennummern sowie die Ein- und Ausstiegshaltestelle durch. 
Besprechen Sie auch schwierige Verkehrssituationen, z. B. das 
Verhalten an Baustellen. Nehmen Sie sich jeden Tag Zeit, um mit 
Ihrem Kind über die Erlebnisse auf dem Schulweg zu sprechen.
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